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Vergleich der Mixed-Displacement-Methode mit alternativen
Methoden der FE-Technologie
Die Finite-Elemente-Methode (FEM) ist ein beliebtes Verfahren zur Lösung partieller Diffe-
renzialgleichungen im Zusammenhang mit Problemen in der Strukturmechanik. Bei der Wahl
eines relativ groben Netzes wird die Qualität der Lösung jedoch durch Locking beeinträchtigt.
Der Ursprung des Lockings liegt dabei nicht in der Diskretisierungsmethode, sondern in den
zugrundeliegenden Differenzialgleichungen. Daher wurde eine Reihe von intrinsisch locking-
freien Formulierungen entwickelt, die unabhängig vom Diskretisierungsverfahren kein Locking
aufweisen.

In dieser Arbeit soll die Mixed-Displacement-Methode (MD) in dem institutseigenen Finite-
Elemente-Programm Ikarus implementiert und untersucht werden. Es sollen anhand mehrerer
Benchmark-Probleme das Schublocking in 2D-Scheibenelementen und Plattenelementen un-
tersucht werden. Die Ergebnisse der MD-Methode sollen dabei mit alternativen Methoden
der FE-Technologie wie der Enhanced Assumed Strain (EAS), der Assumed Natural Strain
(ANS) und der Discrete Strain Gap Method (DSG) hinsichtlich ihrer Anwendbarkeit vergli-
chen werden. Abschließend ist eine systematische, vergleichende Untersuchung der Qualität
der Ergebnisse gefragt.

Teilaufgaben

• Vertrautmachen mit Ikarus, der MD-Methode und anderen Methoden der FE-Technologie
• Implementierung der ANS-Methode für Plattenelemente in Ikarus
• Implementierung der MD-Methode für 2D-Scheibenelemente in Ikarus
• Vergleichende Untersuchungen der Methoden anhand verschiedener Benchmark-Probleme

für 2D-Scheibenelemente und Plattenelemente (für beliebige Netze).
• Zusammenfassung und Bewertung der Ergebnisse.

Empfohlene Interessengebiete
FEM, Elementtechnologien, Locking, C++.
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